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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Große, zeitweilig von Pferden beweidete, trocken-magere Fläche mit Dominanz feinblättriger Grasarten, v.a. Rotschwingel 
und Rotem Straußgras, örtlich etwas blütenreicher durch zeitweiligen Aspekt von Schafgarbe und weiteren Kräutern. Die 
Vegetation ist mäßig wüchsig, dicht, mit Wuchshöhen um 40 cm, am Boden mit Tendenz zum Verfilzen. Das Gelände ist 
leicht kuppig, teilweise mit größeren Ameisenhaufen, klein strukturiert. Die Grasvegetation verfilzt deutlich und ist 
insgesamt nur mäßig artenreich. Der Nordteil der Fläche wird aktuell nicht beweidet und zeigt Tendenzen zum 
Aufwachsen einer trocken-mageren, halbruderalen Gras- und Staudenflur. Im Süden ist die aktuelle Beweidung noch 
gegeben, hier ist die Vegetation teilweise sehr kurz verbissen. Der Gesamtbereich wird durch eingestreute Vorkommen 
kleinerer Gebüsche strukturell bereichert. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GMW Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Grünland, Brachen 
Nachbarnutzung/en Östlich Gewerbegebiet am Höltigbaum 
Rechtswert (X) 578648 Hochwert (Y) 5941006 
Bezirk Wandsbek Naturraum Stapelfelder Jungmoränengebiet 

(702.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Rahlstedt (526) Gemarkung Oldenfelde (542) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Duvenstedt, Bergstedt, Lemsahl-Mellingstedt, Volksdorf und Rahlstedt [ HH-2009 / Anteil: 

99% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 64589 
DK5 | DK5-GK 7840 7842 
DK5 - Name Höltigbaum 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 68 99 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 30.09.2005 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 24957,8653 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

21.04.2020 Seite 2 von 5 

 

Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

64589 118057 7840 477 19.06.2018 N 7842 99 
64589 64570 7840 25 15.08.1991 < 7842 24 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

8515 0 7840_68_300905_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Verarmung durch Nutzungsaufgabe, Verfilzen der Bestände. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Relativ magerer Standort, altes Grünland, mäßig artenreich, blütenreich, 
vermutlich wertvoller Insekten-Lebensraum. 

Maßnahmen Flächen auch weiterhin extensiv von Pferden beweiden lassen, anderenfalls 
Mähwiesennutzung anstreben. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7840_68_300905_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Artenreiche Weide frischer bis mittlerer Standorte 

(2000) 
Biotoptyp GMW 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Stickstoffgehalt 4 - mäßig  bis stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 30.0.02.03 - Cynosurion  (Weidelgras-Kammgrasweiden) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,1 
 Stickstoff (N) mäßig  bis stickstoffarm 3,9 
 Reaktion mäßig sauer 5,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 6,1 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 w  -              

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 h  -              

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 w  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 z  -              

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 w  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 z  -              

Festuca ovina  (Schaf-Schwingel) 7 z  -          V  V V 

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  -              

Galium album  (Weißes Labkraut) 7 w  -              

Hieracium sabaudum  (Savoyer Habichtskraut) 7 w  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  -              

Holcus mollis  (Weiches Honiggras) 7 w  -              

Hypericum perforatum  (Echtes Johanniskraut) 7 z  -              

Lotus corniculatus  (Gewöhnlicher Hornklee) 7 w  -            V  

Prunus avium  (Vogel-Kirsche) 7 w  -              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w  -              

Rosa rubiginosa  (Wein-Rose) 7 w  -          G    

Senecio jacobaea  (Jakobs-Greiskraut) 7 z  -              

Stellaria graminea  (Gras-Sternmiere) 7 w  -              

Symphoricarpos albus  (Schneebeere) 7 w  -              

Tanacetum vulgare  (Rainfarn) 7 w  -              

Tragopogon pratensis  (Wiesen-Bocksbart) 7 w  -              

Trifolium dubium  (Kleiner Klee) 7 w  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Trifolium pratense  (Rot-Klee) 7 w  -              

Vicia cracca  (Vogel-Wicke) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    2  2 1 
     Anzahl Arten 25   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


